
Betreff: entschwärzen
Von: "account@kryptomailx.de" <account@kryptomailx.de>
Datum: 01.04.2024, 09:22
An: karl.lauterbach@bundestag.de

Guten tag herr lauterbach,

offenbar habe ich die fähigkeit sie zu erreichen. Denn sie haben binnen 12 stunden auf meine
letzte email reagiert.
Ich glaube, dass ihnen meine argumenta�on ganz schön zugesetzt hat. Wobei es jetzt auch so
hingestellt wird von der presse als habe das kanzleramt und herr kubicki sie zu dieser
entscheidung, nämlich entschwärzen zu wollen, bewegt. Was eben aber nicht s�mmt. ICH war es!
So, deswegen kommen wir gleich zum nächsten. Sie sagen sie könnten nicht alles entschwärzen
weil sie bspw erst prüfen müssen oder weil es evtl mitarbeiter gibt die nicht sichtbar au�auchen
wollen.
Das ist hier kein kindergeburtstag! Diese leute sind ebenso beim deutschen volk angestellt, wie sie.
Sie haben sich verpflichtet mit ihrem gewissen dem deutschen volk zu dienen. Deswegen ist es
keine op�on ob etwas geschwärzt sein darf oder nicht.

Sie haben dem deutschen volk gegenüber eine auskun�spflicht.
Oder anders formuliert: Wir finanzieren sie, und wenn sie ihre arbeit nicht gut machen, dann
werden auf dauer die finanzen ausbleiben. Denn sie müssen sich um unsere gunst bemühen und
wir uns nicht um die ihrige.
Sie machen somit dem bock zum gärtner.

Ich erweitere meine aussage: Solange sie nicht alles komple� entschwärzen, bleiben sie
unglaubwürdig. (wohlgemerkt bleiben, denn sie sind es bereits!)
Und damit gebe ich ihnen einfach nur eine rückmeldung wie ihr tun beim deutschen volk, die
menschen die hier alles tragen, also auch sie, ankommt.

Stellen sie sich vor, sie haben eine firma und sie sind der chef. Jetzt kommt ein mitarbeiter zu ihnen
und sagt: „hey ich komme wann ich will und wie ich will, aus dem grund heraus, weil meine frau
mich auch braucht und die muss ich erst fragen, ob es für sie in ordnung ist.“ Was glauben sie was
sie als chef antworten werden, wenn sie den jederzeit auch einfach so rauswerfen könnten?

Und sie machen das mit uns. Also seien sie gewarnt, denn es könnte auf dauer auf einen
machtverschluss hinauslaufen. Dass sie „da oben“ reden und reden, ABER es interessiert einfach
keinen mehr.
Dann ist ihre „macht“ von jetzt auf gleich gebrochen und sie werden auch nicht mehr finanziert.

Fröhliche ostern! Jesus würde sich im grabe umdrehen, wenn er sehen würde was hier abläu�.
Was jemand wie sie, ein angestellter, mit seinen chefs, dem souverän, dem deutschen volk, macht.
Sie maßen sich da was an, was ihnen in keinster weise zusteht. Und viele merken das bereits. (Im
gegensatz zu ihnen, weswegen ich es ihnen aufzeige.)

Kann bald auch plötzlich ganz schnell gehen und dann können sie diesen fluss nicht mehr stoppen
bzw in ihrem sinne effek�v beeinflussen. Wie gesagt → machtverschluss!



Ich bin übrigens AFD wähler, was sie bzw die presse, man sieht es ihr förmlich an auf gar keinen fall
will, dass das an die öffentlichkeit dringt. Denn sonst könnten noch mehr leute zur AFD überlaufen.
Und davor haben sie alle ganz große angst. Auch ein Herr Kubicki! Das sieht jedes kleine kind
sofort.

Michael hack

78224 singen


